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Dienſtag 1. Juni 1880. 


Börfen Telegramme Marktpreiſe in Breslau am 31. Mai 1880. 
den 1. Juni 1880. (Telegr. Agentur.) Jeſtſetzungen . age 2 ee 
Not v. 31. ſepiritus höher Net. d. 1. der ſtädtiſchen Martts e |ern 
220 95 50 64 9 67 20 Deputation. IE e e B 
20 —205 — FJunie dal Fr Weizen, weiber 20122 20 30119 00 
Auguſt⸗Sept. 64 600 64 zen 121 7021 5 2920 19 40 
182 501185 25 Septend⸗Oktör. 9 90] 59 60 Noten gelber 3 ae am 


175 75182 50 do. per — — 
166 751167 50] Hafer — — 

Juni⸗Juli 150 50115 
55 90) 55 — I Kündig. für Roggen — 
58 700 57 50 | Kündig. Spiritus 480000 


14 60| 1410 
5 60115 4015 2) 
5116 5015 50 


19 2018 70 


29 90 J Poln proz. Pfandbr. 65 90) 65 90 
103 — N 112 — 
dwirthſchft!l BA. 67 50 
udolf.⸗B. 68 5 eich sb ant — 
ee 63 — 63 — Disk. Kommand.⸗A. 170 30 Hanfſaat Ta RE 
ar Goldrente 91 90 92 — Königs⸗u. Laurahütte 112 50113 80 Kleefamen, geichäftslos, rother nommell, 
url. 1877 91 30 91 50 | Dortmund. St.⸗Pr. 79—| 79 90|pis 38—42 Me. weißer nominell, per 50 Kgr. 
Run > entanl. 1877 60 25 60 25 | Poien.4 pr. Pfandbr. 9990) 99 75|pochfeiner über Noth bez. 
Ka Dr. Ob 80 90 81 19 Nee: g EN behauptet, per 50 Klgr. 6,39-6,50 M. fremde 
Aachbörſe: en 475, — Kredit 475,50 arden 148.—. „00—6, ER 
Ben re Leinkuchen, preishaltend, per 50 Kilo 9,80—10,00 Mt. 
Lupinen, nur feine Qualitäten preishaltend, per 100 Klgr. gelbe 
7,20—7,20—8,20 Mk. blaue 7.20 —7,80—8,20 Mk. 
Thymothee, nominell, ver 50 Kilgr. 18—21—23 Mr! 2 
Bohnen, ſchwacher Umſatz, per 100 Kar. 21.50—23,00—23.75 Wut, 


per Eifenb. . 114 401104 75 Rumänjer . . . 4 50 54 60 
onſol. 4% Anl. 100 — 99 90 Ruſſi ſche Banknoten 215 75215 60 

St FERN 

entenbriefe o Präm. Anl. 513 75 Mais: behauptet, per 100 Star. 14.2 —14.50 15,00 M 
r ee en 

Mur Looſe . . .124 40124 30 Staatsbann le La) Be ee a Ra de 

ali 4 90) 84 60] Lombarden 148 — 150 — troh: per Scho 600 e 19,00 21450 M. a 

l 8 1.85 funb Anl. 100 90.100 90 Tondſt. matt. ein per Sack (2 Neuſcheffel a 75 Klgr. Brutto = 150 Pfd.) 


beſte 4,00-4,50 M., geringere 250—3,00 M., per Neuſcheſſel 
(75 Pfd. Brutto) beſte 2.00—2,25 M., geringere 1,25 bis 
1,50 M. per 2 Ltr. 0,10 — 0,12 Mark. 


Stettin, den 1. Juni 1880. (Telegr. Agentur.) 


D Mebl: beſſere Stimmung, per 100 Kilog. Weizen ſew 30.50 
zen matt E — erbſt an 55 8315 M. — Roggen fein 27,25 bis 28.00 M. Hausbacken 26.— 
) 220 — 220 — . matt bis 27.00 M. Roggen ⸗Futtermehl 12.001275 M., Weizenkleie 
* 202 — 203 50 loo 63 — 63 4010.20 bis 10.70 Mark. 
— - - Iuli⸗Auguſt — — 5 723 
178 —ı80 -_|Sept.-Oftobee bs 40 63 60 Locales und Provir:ielles. 
A matt 163 1164 50 er 18 Poſen, 1. Juni. 
64 — 54 50 Juni 7 400 7 40 — [Anleihe der Stadt Inowrazlaw.] Der 


„Reichsanzeiger“ veröffentlicht heute ein Allerhöchſtes Privilegium 
wegen Ausfertigung auf den Inhaber lautender 4 / prozentiger 
Anleiheſcheine der Stadt Inowrazlaw im Betrage von 210,000 
M. Die Anleihe iſt zur Beſtreitung der Koſten des Neubaues 
eines öffentlichen Schlachthauſes und einer Waſſerleitung, ſowie 
zur Abtragung bereits vorhandener ſtädtiſcher Schulden beſtimmt. 
Die Anleiheſcheine ſind im Betrage zu 2000 M., 1000 M., 
500 M. und 200 M. ausgefertigt. 


iS Börſe zu Poſen. 
Selen, 1. Juni 1880. [Amtlicher Börſenbericht. 

2 Sailer ohne Handel. 

ze Junitas mit Faß) Gekündigt 65,009 Ltr. Kündigungspreis 62,20 
der G 87 per Juli 62,90 per Auguſt 63.30 per September 61,80 


ber 57,30 Mark. Loko ohne Faß —. 

ER je R i r. Oberpräſident Günther iſt geſtern Vormittag von Bromber 

1 hoden, 1. Juni 1880. [Börſenbericht.] Wetter: —. Babe hurtidgetehrt her iſt a 9 8 9 

agen, obne Handel. r. Militäriſches. Geſtern Vormittag gingen von hier 53 Re⸗ 

» kuhig, Gekündigt 65,000 Liter, Kündigungspreis — ſerve⸗Mannſchaften nach Glogau, 39 nach Berlin, 30 nach Koſten, 15 

„20 bez. Gd per Juli 62,99 bez. Gd. per Auguſt 63 30 ſnach Rawitſch; von Glogau trafen 104 Reſerve⸗Mannſchaften mit 
bene, September 61,80 bez. Gd. per Oktober 57,40 bez. Gd. einem Offizier und 4 Unteroffizieren hier ein. 

nber —. Lo ko ohne fraß ——. r. Bei der Frohnleichnams⸗Prozeſſion am Montag wurde eine 

Frau auf dem Petriplatze ohnmächtig, ſo daß ſie nach ihrer Wohnung 


N gebracht werden mußte. 
£ »rodukten-Börle, 1. Das Muſikkorps des 37. Regiments, welches während der 
Wel Sromberg, 31. Mai 1880, [Bericht der Handelskammer. landwirthſchaftlichen Provinz ial⸗Ausſtellung in Bromberg konzertirt 


hatte, traf geſtern von dort hier ein. 

r. Witterung. Der Monat Juni beginnt recht kühl; heute 
Morgen hatten wir bei bezogenem Himmel nur 99 R. Wärme. 

*. Unglücksfall. Geſtern fiel ein kaum 4 jähriger Knabe, der 
Sohn eines Sergeanten des 5. Trainbataillons, beim Spielen in die 
hinter dem Traindepot vorbeifließende he Einem Arbeiter der 
angrenzenden Spritfabrik gelang es, den naben, der bereits bewußt⸗ 
08 war, herauszuziehen. Es wurde ſofort ein einjähriger freiwilliger 
Militärarzt, Dr. Gurny, zu Hilfe gerufen, durch deſſen Bemühungen 
der Knabe wieder zum Bewußtſein gelangte. 

. „. Unfug. Einem Viktualienhändler auf der Langenſtraße wurd 
in der vergangenen Nacht das über ſeiner Ladenthuͤr angebrachte Fir 


1 ER: unveränd. hellbunt 206 —210, hochbunt u. glaſig 210 —222 
Ropgofall. Dual. 190—200 M. Ei 

G. bolni ſehr feſt und ſteigend, loco inländiſcher 176—178 Mark, 
este niſcher 175—176 Mark. ER 
„dig 156 Jane Brauwaare 162—165 große 160--162, kleine 


fen, verändert, loco 145—152 M. 

Tübſen Kochwaare 160—170 M. Jutterwaare 155-160 M. 
PFyſritu . Raps: ohne Handel. 

\ Pro 100 Liter à 100 pCt. 63—63,50 M. 
214,75 Mark. 


vr 
menſchild abgerifien. Der Geſchädigte wachte auf und verfolgte die Paris, 30. Mai. Anläßlich der landwirthſchaftlichen 4 
een mon: Te Eigenthum vergriffen hatte; es gelang Ausſtellung in Nevers hielt der Miniſter Codery eine Rede, MU) 
—:: DEZE . ²˙ w FILE ERHALTEN welcher er die ſeitens 5 Regierung zu Gunſten der Landwirt je FR j 
} IR 8 t 1 [ 
Staats- und Volkswirthſchaft. ſchaft gethanen Schritte hervorhob und betonte, 


daß die günstig? 
finanzielle Lage des Landes fortgeſetzte Entlaſtungen geſtatte. 
Berlin, 31. Juni. [Viehmarkt] Es ſtanden zum 
Verkauf: 2546 Rinder, 7619 Schweine, 1581 Kälber, 17,027 Hammel. 


25 Miniſter ſchloß mit der Erklärung, daß Frankreich dhe 7 
a 1 81.5 f } riedlichen Weg fortſetzen und dabei Achtung und Sympa . 
Heute fand bei recht mattem Geſchäft für ſämmtliche Viehgattungen f M 5 1 „ 
ein zum Theil recht empfindlicher Rückgang im Preiſe ſtatt. Wei Nun nach außen hin finden werde, während es im Innern die nuth 1 
dern und Sans konnten die Exporteure für den Rhein, für Frank wendigen Reformen vorbereite, ohne einem legitimen Rechte zu 

reich und England nur bei niedrigen Preiſen kaufen, da ſie zum Theil nahe zu treten und ohne ſich durch irgendwelche Ungeduld fort \ 


> en re ann SE perde i tere Ver⸗ reißen zu laſſen. 
ufte gehabt haben. Daſſelbe Verhältniß berrſchte bei Schweinen, 1 ? 
ſpeziell für den gewöhnlich ziemlich bedeutenden hamburger Schiffsbedarf Paris, 31. Mai. Der Senat nahm den Antrag 72 0 N 
vor. Die Preiſe ſtellten ſich für Rinder la. 58—60, IIa. 50—52, ragnon für Gleichſtellung der Diplome der Staatsfakultäten W * g 
IIa. 46—48, IVa. 3840 M. pr, 100 Pfd. Schlachtgewicht. — der freien Fakultäten mit geringen Aenderungen an. — Eine der 
Kane 5052 Peter 8.56, Rufen 155 N. br geringe Lane ſchileniſchen Geſandtſchaft zugegangene Depeſche beſtätigt die vol 
20 % Tara; Bakonier fehlten. — Kälber 40.50 Pf. pr. Pfd. Schlacht⸗ ſtändige Niederlage der Peruaner und die Einnahme Tacna?s 
gewicht. — Hammel, die ſpeziell in quter Waare ungewöhnlich ſtark durch die Chilenen. Bil: 
vertreten waren, vartirten zwiſchen 40—50—55 Pf. pr. 1 Pfd. Schlacht⸗ Rom, 31. Mai. Die Unterhandlungen zur Herſtellung 


* 


gewicht. eines Einvernehmens zwiſchen den Miniſteriellen und den DU 
** Internationales Eiſenbahn Verkehrs Bureau für die . ; n * 
kommerziellen und Transport - Verwaltungskreiſe. Zur Erlan⸗ denten dauern noch fort. Die Rechte beſchloß, bei der Wahl der 1 
0 g noch zu wählenden 6 Mitglieder für die Budgetkommiſſion leer? 
wege, he 5 pf Werle ae 155 Be 
tente, vermittelnde Auskunfts⸗ oder 91 squelle vielfach ein i i illt iſt. ei \ 2 nen, 
uma Internationales Eiſen⸗ 1 ER nicht gewillt iſt, eine N anzunehn 7 
bahnverkehrsburegu find nun am Berliner Platze ein Zen⸗ ie der Stärke ihrer Partei nicht entſpricht. N 1 
tralbureau und in Wien eine Filiale, an allen Verkehr leitenden Plätzen Rom, 1. Juni. Die „Voce della Verita“ bringt einen 
turen eröffnet worden, um dem vorbezeichneten Bedürfniſſe zu genügen. Kirchen vorl 8 id 
N; 8 5 g 1 n h orlage ausſpricht. 
Das Bureau wil nach jenem Aa men ben e Petersburg, 1. Juni. Der General⸗Gouverneur vol 
Fragen und den dahinſchlägigen 1 | 
Kalten ſelbſt aber will ſich daſſelbe ebenfalls als Vermittlerin in Be⸗ſeinem Poſten enthoben und General v. Albedinski (bisher W 
ziehung auf die möglichſte Bekanntgabe der Tarife, auf Heranziehung Wilna) zu ſeinem Nachfolger ernannt worden. Zu deſſen Nach- 
Schriftwechſel im Extra⸗Zugs⸗Werthnachnahme⸗ und Reklamations⸗“ 
Verkehr ꝛc. nutzbar machen. Näheres war bereits im Inſeratentheile in Odeſſa General v. Drentelen ernannt worden. „ 
enthalten. Plymouth, 31. Mai. Der Hamburger Poſtdampfer „Weſtphalia 
iſt hier eingetroffen. 1 1 
Der Dampfer des norddeutſchen IM 


gung des nothwendigen Ueberblickes über die vorliegenden Transport- nod 5 
Stimmzettel abzugeben, und die etwa auf ſie fallende Wahl ab? 
Bedürfniß jein, Unter der Fi 
Deutſchlands, Defterreich « Ungarns, auch des Auslandes. aber Agen⸗[Artikel, worin fie ſich gegen die preu Bil 95 
und ſeine Vertretung in allen, den ER Uni. > d 
igen Aufträgen widmen; den Verkehrsan⸗ Warſchau Graf Kotzebue iſt feiner Bitte gemäß nunmehr von 
von Transporten und auf die geſchäftsmäßige Einleitung der vielfachen ſolger in Wilna iſt Graf Totleben, zum Nachfolger des Letzteren 
8 05 
e Kommandit⸗Geſellſchaft Strousberg u. Comp. Dr. Strous⸗ 5 
Southampton, 31. Mai. 


berg erläßt in den Blättern eine Publikation, in der er erſucht, Zeichnun⸗ thampton 
gen auf 500,000 M. zu machen, und ihm dasjenige Geld anzuvertrauen. „Weſer“ iſt hier eingetroffen. i 5 
das er braucht, um einige der früher ihm gehörigen Werke, die früher Newyork, 31. Mai. Der Dampfer „Holland“ von der Natron 
im Konkurſe ſubhaſtirt worden ſind, wieder zu betreiben. Um welche Dampfſchiffs⸗Compagnie (C. Meſſing'ſche Linie) iſt hier eingetroie" 
Werke und Objekte es ſich dabei handelt, iſt im Proſpekt nicht ange⸗ 5 N 


geben Angekommene Fremde. 


Poſen, 31. Mai. 


beſizer 


a Angemeldet: usgeboten: Zurückgezogen Buckow's Hotel de Rome. Lieutenant u Ritterguts ˖ 
Port Phillip 148,000 Ball. 110,693 Ball. 4,935 Ball. Klug aus Moine, Major a. D. und Rittergutsbeſ. v. Winterfeld 
Sponey 83,000 = 58,263 = 3,64 = aus Przependowo, See⸗Lieutenant v. Plueinsli aus Karczewo, Haun 
Adelaide 5 44000 33,978 = 1,653 = mann und Komp.⸗Chef Heiſe und Frau aus Schrimm, Lieutenant, icke 
Van Diemen's Land 8,000 6,570 = 1 üttergutsbeſ. Bayer aus Golenczewo, Lieut. und Amtsrichter Rn 
Swan, Niwer 6,700 = „6610 = - Jaus Wollſtein, prakt. Arzt Dr. Thiem aus Rawitſch, Frau Land, 
Neu⸗Seeland 72,300 = 51,100 = = vp. Nathuſius aus Obornik, Landwirth Schneider aus Schroß, die 
Kap 18.000 5 „leute Lemberg aus Breslau, Hoff aus Hagenau, Nehab aus Berlin, 


g R 13 8 Mulius Hotel de Dresde. Direktor Hedrich aus Dresden + 
Die Auktionen wurden am 19. l. Mts. bei nur mäßiger Käufer: die Kaufleute Goldenring aus Warſchau, Lieber aus Berlin, Ba fi 
zahl und ohne irgend welches Anzeichen der allſeitig erwarteten Beſſe⸗ aus Chemnitz, Böhlke aus Stettin, Wolfram aus Nemberg, Bahde ai, 
rung wieder aufgenommen. Seitdem haben die Käufer ſich vermehrt Trachenberg, Schweppenheuer aus Staßfurt, Koepke aus Pudewis! 
und die Stimmung iſt belebter geworden; im Ganzen genommen jedoch Kannenberg aus Brieg, Arndt aus Berlin. ei 
kann man nicht jagen, daß der Markt Fortſchritte gemacht habe. Sein Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer v. P 55 
allgemeines Anſehen bleibt daſſelbe, obwohl er in den einzelnen Zügen |dznnsti und Frau aus Polen, v. N u. Frau aus Niegeleſf 7 
kleine Veränderungen bietet. Unter dieſen mögen erwähnt werden: v. Malczewski aus Swinary, v. 1 owicki aus Wroblewo, 

ſtärkere Frage nach feinen und größere Vernachläſſigung von groben Dambska aus Zakowo, Kaufmann Eiſenſtädt aus Danzig. ud 
Kreuzzuchten; Feſtigkeit in den beſſeren. Secourd- und in guten unge⸗ Scharffenberg's Hotel., Die Kaufleute Warſchauer an | 
waſchenen Kammwollen, aber Schwäche in Rückenwäſchen und viel Un⸗ Stenſchewo, Rachwitz aus Breslau, Glowinski aus Obornik, Bogdan, 
regelmäßigkeiten mit niedrigeren Preiſen in geringen ungewaſchenen aus Danzig, Steinbruck aus Hagau, Fräulein Steller aus b Fr 
Sorten, beſonders Adelaide. Von Kapwollen iſt der Vorrath ſo klein, Telegraphen⸗Direktor v. Garczynski u. Familie aus n (El 50 
daß ſie nur wenig Aufmerkeit erregen, und ihre Lage iſt unverändert.] Techniker Hilbig aus Gneſen, Ober⸗Inſpektor Reiniſch aus rzyßßkol 
Preiſe für Merino⸗Wollen, auſtraliſche ſowahl als Kap. nehmen jetzt Gutsbeſitzer Salinger aus Stenſchewo. \ 

ungefähr die Durchſchnittsſtufe der Februar⸗Serie ein und ſtehen für 2] Stern's 9 otel de l' Euxope. Rittergutsbeſitzer J. e 
bis 3 d. pr. Pfd. niedriger. Circa 100,000 Ballen bleiben nun noch linski mit Familie aus Galizien, Schauſpieler Groſſer aus Bren 
u offeriren in dieſer Serie, welche am 8. Juni ſchließen wird. Die am die Kaufleute ges aus Sorau, Tykociner aus Wien, Berwin aus 
24. l. M. begonnene dritte Serie der liwerpooler Auktionen von 22,800 Schwerſenz, ommerfeld aus Schneidemühl, Leſſer und Frau 
Ballen indiſcher Wollen iſt ziemlich beſucht, aber nicht ſehr animirt und Schwerſenz. 5 3 

die Preiſe, verglichen mit den im März gezahlten, zeigen einen durch⸗ Vogelſang's Hotel vormals Tilsner. Die 
schnittlichen Rückgang von 10 Prozent, welcher hauptſächlich bei den leute Wiener und Frau aus Kreuz, Toporski aus Liſſa, Gimem ie) 
beſſeren Klaſſen hervortritt. Der Verkauf oſtindiſcher Wollen wird bis] Bromberg, Deutſchländer aus Wronke, Seler aus Kroſſen, Kantor * 


Totale 380,000 Ball. 283.000 13,880 Ball. 


Fe 


Sonnabend währen, und vom 1. bis 3. Juni vom Ausgebote vonſaus Wongrowitz, Kayſer aus Kaliſch, Kohn aus Breslau. olb 
14,000 Ballen diverſer anderer Gattungen gefolgt ſein. (N. 3.) „ Grätz's Hotel de Berlin. Ritter utsbeſitzer Ger N 
e 252 m ee 5 15 lee 8 er Bau 0 
f . E itz, Fürſtenthal aus Berlin, Zweig aus Berlin, kgl. Bauführen er e 
1 2 aus Koſten, Lehrerin Frl. Goldſtein aus Jaleſie, Beamter Grämen use 
8 95 ap hiehe 2 UMIEN 1 9 7 5 i Amtsrichter Reinicke aus Wollſtein, Zahlmeiſter ner 
erlin, 1. Juni. Zur Tagesordnung der heute Mittag aus Mond erg. } ie Kaufleſo⸗ 
ſtattfindenden Plenarſitung des Bundesrathes gehört unter Keiler Hotel zum engliihen Hog, Pie aus u 
Anderem auch die Einverleibung der unteren Elbe 17 5 Gul du Bü, Kerl aus Bronberg Uteragent, W 
n das Zoll gebiet. Biſchofswerda. 
Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. Verlag von W. Decker u. Co. (E. Röſtel) in Poſen. 0 


